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Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Lichterfeste: 
Freitag 15. & 22.11.      
v� 19–22 Uhr

Freitag, 15. & 22.11.

9 – 22 Uhr geöffnet

Sonntag, 17.11. 

11 – 17 Uhr geöffnet

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Do.: 9 – 19 Uhr
Fr.: 9 – 22 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 17 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Kostenfreie Bewertung  
Ihrer Immobilie

Zum Quellenpark 16, 65812 Bad Soden  
Telefon 06196 / 204740-0 
E-Mail: tanja.biedermann.leiss@
jean-lb.com  
www.jean-lb.com

ANKAUF VON
Schmuck

Gold & Silber
Zahngold

Marken-Uhren
Münzen & Barren

Besteck & Zinn
Pelze jeder Art
Ledertaschen

Schmuck- 
Reparaturen aller Art

Goldschmiede- 
arbeiten

Klosterstraße 1 · 61462 Königstein
Parkmöglichkeiten vor Ort!

Kontaktieren Sie uns:
06174 9610801 · 0176 60431216
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr

Kostenlose Bewertung vor Ort
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Ja, is’ denn heut’ scho’ Weihnachten am Marktplatz?

24 Jahre ist es her, dass Franz Beckenbauer auf allen Kanälen mit der Frage „Ja, is’ denn heut’ scho’ Weihnachten?“ für den Telefonanbieter 
E-Plus Werbung machte. So manch einem in Schwalbach ist dieser Spruch jetzt wieder eingefallen. Denn auf dem Marktplatz steht bereits seit 
dem St.-Martins-Tag ein prunkvoll geschmückter Weihnachtsbaum. So hübsch der Baum auch anzuschauen ist, üblich ist es eigentlich, die 
Trauertage im November abzuwarten, bevor die Weihnachtsdekoration aus dem Sommerschlaf geholt wird. Zumindest die Beleuchtung wurde 
in dieser Woche abends noch nicht eingeschaltet. � Foto: Schlosser

„Zulu’s Ball“ und Theater vor dem Aus
Schwalbach (MS). Schwalbach drohen gra-
vierende Einschnitte in das Kulturprogramm. 
Der Entwurf eines Haushaltssicherungskon-
zeptes sieht für die nächsten vier Jahre eine 
Halbierung des Budgets für die Kulturkreis 
GmbH vor. Beliebte Veranstaltungen wie der 
„Zulu´s Ball“ oder auch das Theater im Bür-
gerhaus stehen damit vor dem Aus.
Wie berichtet nimmt Schwalbach vor allem 
durch den Wegzug von Samsung in den kom-
menden Jahren erheblich weniger Gewerbe-
steuer ein als bisher. Daher wird Kämmerer 
Thomas Milkowitsch im Haushaltsplan 2025, 
den er Ende November vorstellen wird, dras-
tische Sparmaßnahmen ankündigen.
Betroffen davon ist auch die stadteigene Kul-
turkreis GmbH, die fast alle Veranstaltungen, 
das Altstadtfest und den Weihnachtsmarkt or-
ganisiert, die aber auch mit ihren Arbeitskrei-
sen für viele kleinere Events verantwortlich 
ist. Der Magistrat will den Stadtverordneten 
vorschlagen, den Zuschuss für die Kultur-
kreis GmbH für die nächsten vier Jahre zu 
halbieren. In diesem Jahr zahlt die Stadt an 
ihre „Kulturfirma“ einen Zuschuss in Höhe 
von 415.000 Euro. Bis zum Jahr 2028 sollen 
es insgesamt nur noch 830.000 Euro sein, 
also pro Jahr 207.500 Euro. 
Anke Kracke, die Geschäftsführerin der 
Kulturkreis GmbH hat daher ein Konzept 
erarbeitet, wie dieses Sparziel erreicht wer-
den kann. Danach soll das verbleibende 
Budget auf drei Jahre verteilt werden. Für 
2025 stehen damit nur noch rund 300.000 
Euro zur Verfügung. Für 2026 und 2027 
dann jeweils noch 265.000 Euro. Im Jahr 

2028 würde es dann nach diesem Konzept 
gar keinen Zuschuss mehr für die Kultur-
kreis GmbH geben, sollte sich an der Fi-
nanzlage der Stadt bis dahin nichts ändern. 
Der Aufsichtsrat der Kulturkreis GmbH hat 
das Konzept bereits schweren Herzens ge-
billigt.
Die einzig gute Nachricht daran ist, dass das 
Konzept erlaubt, dass die laufende Theater-
saison zu Ende gespielt werden kann und dass 
auch der „Zulu´s Ball“ 2025 stattfinden wird.  
Danach wird es aber nur noch das Altstadt-
fest, den Weihnachtsmarkt, „ein paar Som-
mertreffs“ – wie Anke Kracke sagt – und die 
Veranstaltungen der Arbeitskreise geben. Das 
„Theater im Bürgerhaus“ wird mit dem letz-
ten Vorhang im Frühjahr Geschichte sein, 
ebenso weitere Konzerte, Lesungen und auch 
das Kindertheater. Auch für den „Zulu´s Ball“ 
– die weit über die Grenzen Schwalbachs hi-
naus bekannte Jazzer-Fastnacht – wird nach 
2025 wohl Schluss sein.
Auch personell hinterlassen die Sparpläne 
ihre Spuren. Zum Ende des Jahres hat Anke 
Kracke bereits ihre einzige Vollzeit-Mitarbei-
terin betriebsbedingt entlassen müssen. Die 
Betroffene wird künftig in anderer Funktion 
für die Stadtverwaltung arbeiten.
Zusammen mit der verbleibenden Teilzeit-
kraft will Anke Kracke aber weiter versuchen, 
ein möglichst vielfältiges Kulturprogramm in 
Schwalbach auf die Beine zu stellen. „Wir 
kämpfen dafür, so viel Kultur wie möglich 
anbieten zu können.“ Sie will versuchen, 
möglichst viele Fördermittel zu beschaffen, 
um zusätzliche Veranstaltungen organisieren 

zu können. Ein wenig Hoffnung ruht dabei 
auch auf der neuen Bürgerkulturstiftung. 
„Stärkt die Stiftung!“, ist ihr Appell an alle 
Kulturinteressierten in Schwalbach.
Kämmerer Thomas Milkowitsch bestätigt die 
Sparpläne und die geplante Reduzierung des 

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Wir trauern um unseren lieben Vater, Schwiegervater, 
Opa, Lebensgefährten und Freund

Heinrich (Heinz) Müller
der heute im Alter von 86 Jahren für immer von uns 
gegangen ist.

In Liebe und Dankbarkeit
René und Birgit
mit Charlena und Jean-Pierre
Nicole und Raphael
Renate Schlegel mit Familie
Familie Schmidt

Eschborn, den 06. November 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Freitag, dem 29. November 2024, um 11.00 Uhr 
auf dem Friedhof Niederhöchstadt, Hauptstraße 199 in 
65760 Eschborn, statt.

✝ WIR GEDENKEN

PIETÄTEN✝
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, Email: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: Petra Schettl, Email: friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr 
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Do		14.11.														19:30	Uhr Bibellesen	im	Atrium
So			17.11.														10:30	Uhr	 Gottesdienst	mit	Klaus	Heid

�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.chistusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So.        17.11.2024 Gottesdienst der Christusgemeinde (siehe Christusgemeinde)
  
www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
46/2024

Erscheinungstag: Mittwoch, 13.11.2024

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

So 17.11. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse
Mi 20.11. M 18.00 Uhr Werktagsmesse
Do 21.11. P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet im Gemeindesaal St. Pankratius

09.00 Uhr Wortgottesdienst im Gemeindesaal St. Pankratius

Termine:
Mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstags 17.30 Uhr Jugend Musikgruppe 

Donnerstag, 14.11.202415:00 Uhr Offener Treff im Gemeindesaal St. Pankratius

Termine der Katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus
Gemeinde St. Pankratius

KW 46/2024

Erscheinungstag: Mittwoch, 13. November 2024

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Termine der Katholischen Pfarrgemeinde Heilig Geist am Taunus
Gemeinde St. Pankratius

KW 47/2024

Erscheinungstag: Mittwoch, 20. November 2024

Do. 14.11. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
Sa. 16.11. 19.00 Uhr Taizé-Gottesdienst – Thema: einsam und alleine

Ankommen in Stille bei Taizé-Klängen ab 18.30 Uhr
im Anschluss Ausklang bei Käse, Baguette und Getränken

Mo. 18.11. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre
19.30 Uhr Vortrag der CJZ MTK mit Prof. Dr. Hans-Günter Heimbrock
Thema: „Nie wieder ist jetzt!“ Der Streit um das Erinnern

Di. 19.11. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)
19.30 Uhr Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park)

Mi. 20.11. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
19.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag (Pfarrer Sam Lee)

Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 503839-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 46/2024

Erscheinungstag: Mittwoch, 13. November 2024

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

Do 14.11. 14.30 Seniorentanzen

So 17.11. 10.00 Gottesdienst mit 
Pfarrerin Birgit Reyher 

Ab 11.00 Kreativmarkt

Mi 20.11. 19.00 Gottesdienst zum Buß-und Bettag
Ort: ev. Limesgemeinde Schwalbach

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 46/24

Erscheinungstag: Donnerstag 14.11.2024  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

www.taunus-nachrichten.de

Donnerstag, 14. November: 
Bürgerversammlung zum 
Thema Starkregenanalyse 
um 19 Uhr im großen Saal 
im Bürgerhaus.

Donnerstag, 14. November: 
Wohnzimmerkonzert mit Sa-
rah Jane Scouten um 18 Uhr 
bei Cowhide House Concerts.

Samstag, 16. November: 
Jubiläums-Tanzparty des TSC 
Schwalbach um 19 Uhr im 
großen Saal im Bürgerhaus.

Sonntag, 17. November: 
Kreativmarkt ab 11 Uhr in 
der Evangelischen Friedens 
kirchengemeinde.

Sonntag, 17. November: 
Gedenkstunde zum Volks-
trauertag um 11.30 Uhr am 
Ehrenmal in der Bahnstraße.

Mittwoch, 20. November: 
Sprechstunde bei Erstem 
Stadtrat Thomas Milko-
witsch um 16 Uhr im Rat-
haus.

Donnerstag, 21. November: 
Spiele-Abend ab 18 Uhr in 
der Stadtbücherei.

Donnerstag, 21. November: 
öffentliche Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschuss 
um 18.30 Uhr im Raum 9+10 
im Bürgerhaus. 

Termine
Einbrecher scheitert mehrfach
Schwalbach (sz). In der Ber-
liner Straße ist ein Einbrecher 
ist am Mittwoch vergangener 
Woche gescheitert, in mehrere 
Wohnungen einzudringen. 
Zwischen 1 Uhr und 1.30 Uhr 
scheiterte der Täter jedoch 
mehrfach und trat die Flucht 
an. Der Einbrecher wurde von 

Zeugen beobachtet. Er wird 
als etwa 1,80 Meter groß und 
schlank beschrieben. Er hatte 
möglicherweise einen Schnur-
bart und war mit einer dunk-
len Kapuzenjacke bekleidet. 
Die Polizei nimmt Hinweise 
unter der Telefonnummer 
06196-20730 entgegen.
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Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

l Heizungsanlagen
l Sanitäre Anlagen, Bäder
l Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Stellenabbau bei Vitesco geplant
Schwalbach (sz). Im ehemaligen VDO-Ge-
bäude in der Sodener Straße stehen weitere 
Arbeitsplätze auf dem Spiel. Nachdem Conti-
nental bereits im Frühjahr verkündet hat, den 
Standort im kommenden Jahr aufzugeben, 
will nun auch das verbleibende Unternehmen 
Vitesco einen großen Teil der Belegschaft in 
Schwalbach abbauen.
Vitesco ist vor rund fünf Jahren aus der An-
triebssparte von Continental hervorgegangen.  
In Schwalbach wechselten seinerzeit etwa die 
Hälfte aller Mitarbeiter in die neue Firma.
Von den einst weit mehr als 1.000 Beschäftig-
ten in der Sodener Straße wird Ende nächsten 
Jahres nur noch ein kleiner Teil übrig sein. 
Bis Ende 2025 will die Continental AG wie 
berichtet 280 Stellen ganz streichen und 650 

an den Standort Rödelheim verlagern. Vitesco 
hat zurzeit rund 550 Mitarbeiter in Schwal-
bach. Davon sollen nach Erkenntnissen des 
Betriebsrats 139 gestrichen werden, was etwa 
einem Viertel der Belegschaft entspricht. Am 
Ende würden gerade einmal rund 400 Ar-
beitsplätze in dem markanten Gebäude aus 
den 70er-Jahren übrig bleiben. 
Die IG Metall hat bereits Widerstand angekün-
digt und will um jeden Arbeitsplatz bei Vitesco 
in Schwalbach kämpfen. Ob das angesichts der 
Krise in der Automobil-Industrie gelingt, ist 
allerdings fraglich. Immerhin soll der Stel-
lenabbau laut Vitesco-Mutterkonzern Schaeff-
ler „sozialverträglich und mit Augenmaß“ er-
folgen. Die Konzernleitung will auf Freiwilli-
genprogramme und Altersteilzeit setzen.

Im markanten Bürohaus von Continental und Vitesco in der Sodener Straße könnte es im 
kommenden Jahr ziemlich leer werden.� Foto: Schlosser

Felsenbirne gegen den Klimawandel
Schwalbach (sz). In der vergangenen Woche 
wurde auf dem Marktplatz die Beet-Anlage 
zwischen Netto-Markt und Stadtbücherei neu 
bepflanzt. Mit je einer hochstämmigen Kup-
fer-Felsenbirne im Zentrum, umrahmt von 
rosa blühenden Bodendeckerrosen sowie La-
vendelstauden am Kopf und Fuß der Hoch-
beete, sollen diese ab dem kommenden Jahr 
ein besonderes Aussehen entfalten.
„Neben dem zu erwartenden Farbenspiel 
für die Menschen, bietet die neue Bepflan-
zung auch Bienen und anderen Insekten 
wertvolle Nahrung“, erläutert Bürgermeis-
ter Alexander Immisch. Die Kupfer-Felsen-

birne gilt als äußerst robust und wider-
standsfähig. Da sie Wärme mag und auch 
Trockenphasen verträgt, zählt sie zu den 
klimawandeltauglichen Gehölzen. Wie auch 
im Bereich des neu gestalteten unteren 
Marktplatzes, wird in den Sommermonaten 
eine oberirdisch verlegte Tröpfchenbewäs-
serung dafür sorgen, dass die Pflanzen aus-
reichend bewässert werden. Das Schlauch-
system dafür wird in den kommenden Ta-
gen verlegt und an das bereits vorhandene 
Bewässerungssystem angeschlossen. Die 
Inbetriebnahme erfolgt dann zu Beginn der 
warmen Jahreszeit.

Im kommenden Jahr sollen die Beete vor der Netto-Filiale ein besonderes Farbenspiel entfalten. 
Eine Tröpfchenbewässerung sorgt für ausreichend Feuchtigkeit.� Foto: Stadt Schwalbach

Gedenken zum Volkstrauertag
Schwalbach (sz). Bürgermeister Alexander 
Immisch lädt im Namen des Magistrates alle 
Schwalbacherinnen und Schwalbacher zur 
Gedenkstunde am Volkstrauertag ein. Diese 
findet am Sonntag, 17. November, um 11.30 
Uhr am Ehrenmal an der Eschborner Straße 
statt. Die Gedenkstunde zum Volkstrauertag 
ist den Opfern von Gewalt, Terror und Will-
kürherrschaft und den Toten der beiden Welt-
kriege gewidmet. 
Das Läuten der Glocken Schwalbacher Kir-
chen stimmt auf die Gedenkstunde ein. Alex-
ander Immisch und Erster Stadtrat Thomas 
Milkowitsch sprechen Grußworte und geden-

ken der Toten. Den Text des bundesweit ein-
heitlich vorgetragenen Totengedenkens 
spricht eine Vertreterin des Jugendparlamen-
tes. Darin heißt es in der 2020 durch Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmeier veränder-
ten Fassung: „Wir gedenken heute auch derer, 
die bei uns durch Hass und Gewalt Opfer ge-
worden sind. Wir gedenken der Opfer von 
Terrorismus und Extremismus, Antisemitis-
mus und Rassismus in unserem Land.“ Damit 
wird am Volkstrauertag seither auch aus-
drücklich der Opfer terroristischer, politi-
scher, islamistischer, rassistischer und antise-
mitischer Anschläge und Morde gedacht.

Kleine Einbruchserie in Schwalbach
Schwalbach (sz). Gleich mehrere Einbrüche 
hat es nach Angaben der Polizei in der vergan-
genen Woche in Schwalbach gegeben. Zwi-
schen dem 25. Oktober und dem 8. November 
verschafften sich unbekannten Täter Zutritt zu 
einem Mehrfamilienhaus am Marktplatz. Dort 
drangen sie in den Keller ein, traten einen ver-
schlossenen Holzverschlag ein und durch-
suchten diesen nach Wertgegenständen. Nach 
derzeitigem Ermittlungsstand konnten die Tä-
ter aufgrund unverschlossener Türen gewalt-
los bis zu den Kellerverschlägen vordringen. 
Ob die Täter etwas aus dem Kellerraum ent-
wendet haben, steht zurzeit noch nicht fest.
In der Nacht zum vergangenen Donnerstag 
hatten es Diebe dann ebenfalls am Marktplatz 
auf eine Arztpraxis abgesehen. Die Täter 

durchsuchten die Räume nach Bargeld. Mit 
einer Geldkasse, in der sich rund 200 Euro be-
fanden, flüchteten sie unbemerkt.
In der Nacht zum Freitag war dann das Ver-
einsheim der Fußballer im Albert-Richter-
Weg Ziel von Einbrechern. Sie hebelten die 
rückwärtig gelegene Eingangstür, sowie ein 
Fenster gewaltsam auf und gelangten so ins 
Innere. Dort wurden die im Keller gelegenen 
unverschlossenen Spind- und Ankleideräume 
nach Wertgegenständen durchsucht. Die Täter 
verschafften sich darüber hinaus noch Zugang 
zur verschlossenen Küche im Erdgeschoss. 
Die Höhe des Schadens steht noch nicht fest.
Hinweise zu allen drei Fällen nimmt die Kri-
minalpolizei unter der Telefonnummer 
06196-20730 entgegen.

Sprechstunde
Schwalbach (sz). Erster 
Stadtrat und Kämmerer Tho-
mas Milkowitsch lädt am 
Mittwoch, 20. November, zu 
seiner nächsten Sprechstun-
de ein. Diese findet von 16 
bis 18 Uhr im Rathaus statt. 
Neben der Zuständigkeit für 
die Finanzverwaltung fallen 
in seinen Verantwortungsbe-
reich als Ordnungsdezernent 
insbesondere die Themen 
Sicherheit und Sauberkeit 
im Stadtgebiet. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, wird 
eine Anmeldung per E-Mail 
an erster-stadtrat@schwal-
bach.de oder telefonisch un-
ter der Nummer 06196-
804104 empfohlen. 

(Fortsetzung von Seite 1)

Zuschusses für die Kulturkreis GmbH. Er 
erklärt jedoch, dass es sich zunächst um 
Maßnahmen im Rahmen eines Haushalts-
sicherungskonzeptes handelt. „Wenn sich die 
finanzielle Lage in den nächsten drei Jahren 
verbessern sollte, müssen wir das am Ende 
nicht zwangsläufig machen.“
Unter den vielen Ehrenamtlichen, die in den 
15 Arbeitskreisen der Kulturkreis GmbH ak-
tiv sind, haben die Sparpläne für erhebliche 
Unruhe gesorgt. „Für das Kulturangebot und 
die Arbeitskreise wären solche Kürzungen 
ein schwerer Schlag. Kultur ist ein wesentli-
cher Beitrag für Lebensqualität und Bürger-
nähe sowie unverzichtbar für den Zusammen-
halt in unserer Gemeinde“, schreiben Sabine 
Neumann-Paul und Dr. Bernhard Jünemann 
stellvertretend für alle Arbeitskreise in einem 

offenen Brief an die Stadtverordneten, die 
letztlich über das Haushaltssicherungskon- 
zept entscheiden müssen. Sie sind auch über-
rascht, dass es bereits im Vorfeld der Beratun-
gen zu einer Entlassung bei der Kulturkreis 
GmbH gekommen ist.
Ferner kritisieren die Arbeitskreise, dass die 
Stadt in Zukunft Miete für die Räume des 
Bürgerhauses verlangen will, wenn bei einer 
Veranstaltung Eintritt verlangt wird. Dies 
würde die ohnehin vorhandenen Defizite bei 
Vortragsveranstaltungen oder Lesungen noch 
vergrößern. Vom Stadtparlament fordern die 
Ehrenamtlichen eindringlich: „Wir appellieren 
an die Schwalbacher Politiker, drastische 
Kürzungen für den Kulturbereich nicht zuzu-
lassen und die Kulturkreis GmbH so auszustat-
ten, dass das Kulturangebot auch in schwieri-
gen Zeiten deutlich wahrnehmbar bleibt.“ Den 
gesamten offenen Brief lesen Sie auf Seite 9. 

Zulu’s Ball und Theater vor dem Aus

Schwalbach/Main-Taunus (sz). Ein großer 
Erfolg war am 17. Oktober die Spendenaktion 
der Anziehpunkte. Auch im Second-Hand-
Laden am Schwalbacher Marktplatz kamen 
einige Spenden zusammen.
„Das Sparschwein sieht doch sehr zufrieden 
aus“ freute sich Diana Wenda, Einrichtungs-
leiterin des Caritas-Anziehpunkts in Hoch-
heim, „und auch die Kasse hat heute hier ganz 
oft geklingelt.“ Wie schon in den vergangenen  
Jahren hatten die vier Anziehpunkte im Main-
Taunus-Kreis zum Tag der Armut am 17. Ok-
tober jeden zweiten Euro ihrer Einnahmen zu 
zwei Spendenbeträgen zusammengefasst. 
Dazu kamen jeweils auch noch die Inhalte von 
vier „Kassen-Sparschweinen“, die viel Wech-
selgeld und auch den einen oder anderen grö-
ßeren Spendenbetrag „futtern“ durften.
„Das ist aber auch der richtige Zeitpunkt im 
Jahr für eine solche Aktion in den Anziehpunk-
ten. Der Sommer ist vorbei und die Leute de-
cken sich gerne mit warmen Sachen für den 
Herbst und Winter ein“, sind sich die Mitarbei-
ter und Mitarbeiterinnen und die ehrenamtlich 
engagierten in den Anziehpunkten in Schwal-
bach, Hochheim, Hattersheim und Hofheim 
einig. „Es macht ja immer viel Spaß im Anzieh-
punkt mit anzupacken, aber an so einem Tag, an 
dem ein guter Umsatz auch noch direkt denen 
zukommt, die solche Spenden brauchen, ist es 
besonders schön“, war unisono zu hören.
So kamen in den Anziehpunkten insgesamt 
Einnahmen von 3.590,15 Euro zusammen, 
von denen nun jeder zweite Euro direkt ge-
spendet wird. Ergänzt werden kann dieser Be-

trag noch mit 117,60 Euro, die darüber hinaus 
in den Spendensparschweinen an den Kassen 
landeten. Die Auswahl der Spendenempfän-
ger wurde – wie in jedem Jahr – von den Eh-
renamtlichen der Anziehpunkte getroffen. 
Diesmal werden sich Familien, die von der 
Familienhilfe des Caritasverbandes Taunus 
betreut werden, freuen dürfen. Die Spende 
wird für „besondere Familien-Aktionen“,wie 
etwa gemeinsame Zoobesuche und kleine Ge-
burtstagsfeiern oder ähnliches, welches für 
benachteiligte Familien oft nicht finanzierbar 
ist, verwendet werden. 

Die Sparschweine in den vier Anziehpunkten 
im Kreis wurden am 17. Oktober reichlich 
gefüttert. Foto: Caritasverband Main-Taunus

Viele Spenden zum Tag der Armut
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Telefonservice
Augenoptik
 
Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

 Auto-Gutachten
 
Ing.-Büro Wünscher 
Geprüfte Kfz.-Sachverständige 
Schaden-Gutachten,  
Unfall-Rekonstruktion 
Adolf-Damaschke-Straße 19
 Tel. 1605 

Mobil 0177 / 2 14 84 96

 Autohäuser
 
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler
Mazda-Service 
Neu und Gebrauchtwagen
 Tel. 3001 

Fax 06196 / 88 17 42 0 
www.autohaus-schwalbach.de

Autohaus Ziplinski GmbH 
Renault-Vertragshändler
Neu- und Gebrauchtwagen, Karosserie-
arbeiten, Lack- und Glasschäden  
Hardtbergstraße 37a
 Tel. 1054 

Renaultziplinski@aol.com

KFZ-Technik Autohaus Schulz 
Die Markenwerkstatt auch für Ihr Auto!  
65824 Schwalbach, 
Sulzbacher Straße 43
 Tel. 8 52 70

 Auto-Unfallhilfe
 
Eggenweiler GmbH 
Karosserie- und Lackreparatur, Autoglas, 
Klimaanlage-Füllstation, Mietwagen 
Am Flachsacker 1
 Tel. 3121 

www.eggenweiler.de 
info@eggenweiler.de

 Änderungsschneiderei
 
C. Yanboludan 
Meisterbetrieb
Reparaturen Damen- und Herrengarderobe, 
auch für große Betriebe, Hotels, Kranken-
häuser und Pflegeheime
Marktplatz 9
 Tel. 9 53 95 66

B 
 Buchhaltung

Klewe Verwaltung und Beratung 
Finanz- und Lohnbuchhaltung,  
Datenerfassung, Büro-Organisation

Tel. 06196 / 50 36 40· 
Fax  50 36 42 

www.klewe.com

C 
 Computer

Complete GmbH
Beratung, PC-Installation, Virenbeseiti-
gung, IT-Dienstleistungen, PC-Hilfe für 
Senioren

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

IT-Service Ingo Baumann
Beratung, Verkauf, Dienstleistungen, 
Netzwerke, Interne Schulung
Friedrich-Ebert-Straße 88

Tel. 0173 / 30 71 397 
Ingobaumann@ingobaumann.de 

www.ingobaumann.de

D
 Dachdecker

FS Bedachungen GmbH 
Dachdeckerarbeiten aller Art  
Altkönigstraße 1a, 

Tel. 06196 / 52 48 933 
 dachbau-schrader@t-online.de

 E
  Elektroinstallationen

 
Elektro-Albat 
Planung und Elektroanlagenbau, Kunden-
dienst und Elektrogeräte, Kabelfernsehen, 
Satellitenanlagen - Bahnstraße 8
 Tel. 8 51 02

 
Elektro-Kollmann 
Anlagenbau, Reparaturen, Antennenbau, 
Elektrogeräte
 Tel. 13 74

 
Karsten Schmiegel Elektrotechnik 
EIB-Bussysteme, Antennenbau, Elektro-
reparaturen, 24h-Service
 Tel. 88 82 27

 
Energieberatung
  
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse

Tel. 06196 / 5 24 12 15 
Fax 06196 / 5 24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
 
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz - 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 05971 / 80 20 80 55

F
 Fahrschulen

 
Fahrschule Stefan Meister 
65824 Schwalbach/Ts., Schulstraße 1
Anmeldung: Di. u. Do. von 18-19 Uhr
 Tel. 06196 / 36 44 

oder 06196 / 7 11 33 
www.fahrschule-meister.de

 Fußpflege
 
Dolores Lopez
Mobile Fußpflege 

Tel. 0151 / 56 3375 55 
und 069 / 58 20 86

 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege 
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach 

Tel. 0173 / 4 30 21 12

 G
 Garten- & Landschaftsbau

 
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpflege, Baumfällungen, 
Pflaster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltung 

Tel. 06196 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

 
Gartenbau Uwe Scherer  
Gartenpflege, Planung, Neuanlage, 
Pflasterarbeiten

Tel. 06196 / 53 31 04  
Fax 8 56 06

 Glasereien
 
Glaserei Schneider & Gleiser GbR
Verglasungen, Fenster, Rollläden,  
Duschkabinen, Spiegel nach Maß
Gartenstraße 19

Tel. 06196 / 8 67 98  
Fax 8 19 35 

info@glaserei-sg.de 
 I
 Immobilien

 
Adler Immobilien
Verkauf, Vermietung, Bewertung 
Messer-Platz 1,  
65812 Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

 
CAMIKO Immobilien u. Hausverwaltungen
65936 Frankfurt a. M.
Sossenheimer Riedstraße 16b
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0151 / 41 62 61 21 
 info@camiko-immo.de

 
Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort

Tel. 06196 / 4 37 78 
 Fax 06196 / 4 37 30 

www.csimakler.de
 
G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Hauptstraße 22, 
65843 Sulzbach 

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de
 
Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

 
Manfred Kuhfuß
IVD - Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069 / 3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

 Installationen/Isolierung
 
Kai-Uwe Abel 
Meisterbetrieb - Heizungs-,  
Gas- und Wasserinstallationen,  
Solar- und Wasseraufbereitungsanlagen, 
Wartung und Kundendienst 

Tel. 06196 / 56 81 18  
Fax 56 81 01 

uweabel@aol.com
 
Anton Benedick
Meisterbetrieb - Heizung-, Sanitär-, Gas- 
und Wasserinstallation, Kundendienst, 
Wartung, Notdienst 

Tel. 06196 / 8 28 55  
Fax 8 45 64 

www.benedick.de
 
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb - Sanitär, Heizung, 
Fliesen, Elektro mit Wartung, Reparatur 
und Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Freund GmbH
Heizung, Sanitär, Spenglerei, Dachrinnen-
service - Schwalbach, Am Brater 1 

Tel. 06196 / 7 66 60 10 
Fax 06196 / 7 66 60 19

Ott-Haustechnik
Meisterbetrieb - Heizung, Solar, Sanitär, 
komplette Bäder, Spenglerei, Kunden-
dienst, Notdienst, Wartung 

Tel. 06196 / 8 51 55 
Fax 06196 / 8 67 18 

ott.haustechnik@t-online.de

  K
 Kanalreinigung

 
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH, 24-Stunden- 
Service, Kanalsanierung, Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 89 70

 Kosmetik- & Nagelstudios
 
Silkes Kosmetikstübchen
und medizinische Fußpflege  
- 25 Jahre zufriedene Kunden
Marktplatz 9, 65824 Schwalbach

Tel. 0173 / 4 30 21 12

  L
 Logopädie / Sprachtherapie

 
Logopädische Praxis 
Kerstin Schröter-Frey, Logopädin
Therapie von Sprach-, Sprech-, Stimm- 
und Schluckstörungen, 
Schulstraße 17 

Tel. 06196 / 88 24 60 
Fax 06196 / 88 24 62 

logopaedie_schwalbach@t-online.de

 
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfitzenreiter, M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
www.pfitzenreiter.com  

veronika@pfitzenreiter.com

      M
 Maler & Tapezierer

 
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreative 
Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

 
Markisen    
Markisen-Ostern
Friedrich-Stoltze-Straße 4a

Tel. 06196 / 8 13 10

    
Möbel
 
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlegemeisterbetrieb
Berliner Straße 29 

Tel. 06196 / 8 60 31  + 32 
Fax 8 60 37 

info@moebel-sachs.de

 
Musikschulen
 
Jugendmusikschule 1976 e. V.
Schwalbach,  
Marktplatz 9 

Tel. 06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM,  
Unterricht an der  
Geschwister-Scholl-Schule 

Tel.06173 / 6 61 10 + 64 00 34 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

 P 
 Parkettverlegung

 
SJ-Parkett Jurij Schwab
Fertig-Parkett, Massiv-Parkett,  
Verlegung, Sanierung, Verkauf
65824 Schwalbach, 
Rheinlandstraße 19

Tel. 06196 / 88 24 50 
jurij-schwab@t-online.de

 
Pflegedienste
 
Mobiles Pflegeteam Schwalbach
Anela Jovanovic
Am Sulzbacher Pfad 1 

Tel. 06196 / 88 34 599 
Mobil 0172 / 10 30 194

 
Ökumenische Diakoniestation
Eschborn/Schwalbach
Essen auf Rädern, 
individuelle Hilfe, Pflege, Beratung in 
Ihrem Zuhause

Tel. 06196 / 9 54 75-0

 
Sozialzentrum 
Eschborn und Schwalbach
Familien-, Kranken-, Alten-, Tagespflege
24-Stunden-Pflege, 
ambulante Pflege

Tel. 06196 / 76 76 040 
und 06173 / 64 00 36

Psychologische Beratung
Jördis Weisflog 
Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfindung, 
Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung  
(keine Psychotherapie)

Tel. 01573 /  67 90 456    
mail@joerdis-weisflog.de 

www.joerdis-weisflog.de

 R
 Raumausstattung

 
Raumausstattung Eisenbrandt
Polsterei, Gardinen, Bodenbeläge, 
Sonnenschutz, Insektenschutz

Tel. 06196 / 4 26 18 
Fax 06196 / 48 34 22

 
Rechtsanwälte
 
 
Eschborn Rechtsanwälte
Claudia Eschborn und Jochen Zehnter
65760 Eschborn, 
Hauptstraße 332 

Tel. 06173 / 93 98 760 
www.eschborn-rechtsanwaelte.de

 
Kellersmann Rechtsanwälte
Fabian Kellersmann - Rechtsanwalt und 
Notar, Egon Kellersmann - Rechtsanwalt, 
Notar a. D.
Schulstraße 6

Tel. 06196 / 8 10 96 
Fax  06196 / 36 42

Enrico Straka Rechtsanwalt
Tel. 06196 / 84 84 73 

Mobil/WhatsApp/Signal 0170 / 9052368 
E-Mail:  

ra-straka@rechtsanwalt-straka.de 
Web: www.rechtsanwalt-straka.de

 Reisebüros
 
Reisebüro Kopp 
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeder Veranstalter zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Fahrkarten
Marktplatz 36 
 Tel. 06196 / 8 89 89-60

www.komm-reisen.de
 
Selected Travel Reisecafé
Touristik, Firmendienst 
Schwalbach, Schulstraße 14  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

 Rollläden
 
Alfred Müller KG
Fenster, Türen, Sonnenschutz
Taunusstraße 7

Tel. 06196 / 14 83

 S
 Schlossereien

 
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Treppenanlagen, Fenstergitter, 
Geländer, Toranlagen, Kunstschmiede
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 75 93 96 
www.rogerscheu.de 

  
Schuhmacher
 
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Reinigungsannahme 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

 Sprachschulen
 
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch  
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder, 
Gruppen und Einzelkurse 
65824 Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196 /  9 53 42-20 
info@taunus-lingua.de

 Steuerberatung
 
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
65843 Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196 /  50 02 16 
Fax 06196 / 50 02 50 

joachim.basten@datevnet.de 
www.basten.de

 
Dietrich M. Reimann
65824 Schwalbach, 
Berliner Straße 27

Tel. 06196 /  50 38 20 
Fax 06196 / 8 26 78 

info@steuerberater-reimann.de

 T
  Taxiruf & Fahrdienste 

 
Michael Volland
Nah- und Fernfahrten, 
Flughafentransfer

Tel. 06196 /  8 20 80 
volland@email.de

 U  Umzugsservice
 
CHRIST & WAGNER
Int. Möbeltransporte GmbH
65843 Sulzbach, 
Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /  7 65 01-0 
info@christ-wagner.com
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Ansprechpartner: Rolf Hörner, Telefon 06171/62 88 14 • r.hoerner@hochtaunusverlag.de
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Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen- 
schaft Schwalbach am Taunus
Wahlen für die Wahlperiode 2024-2028

Gemäß § 7 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossenschaft Schwal-
bach am Taunus laden wir alle Grundstückseigentümer des ge-
nossenschaftlichen Jagdbezirks Schwalbach am Taunus zu einer 
Genossenschaftsversammlung am

Mittwoch, 27.11.2024, von 18.00 Uhr bis 19:30 Uhr
in den Gruppenraum 7 und 8 des  

Schwalbacher  Bürgerhauses, Marktplatz 1-2,

ein. 

Die Genossenschaftsversammlung ist nach § 7 Abs. 3 der Sat-
zung der Jagdgenossenschaft ohne Rücksicht auf die Zahl der 
anwesenden oder vertretenen Jagdgenossen beschlussfähig.

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Bürgermeister
2. Bericht der Jagdpächter
3. Wahl einer Jagdvorsteherin/eines Jagdvorstehers und  
 einer Stellvertreterin/eines Stellvertreters 
4. Wahl des Genossenschaftsausschusses und dessen  
 Stellvertreter 
5. Verwendung der Jagdpacht
6. Verschiedenes

Bitte melden Sie Ihre Teilnahme zur Vorbereitung der Sitzung 
rechtzeitig schriftlich oder telefonisch bei Herrn Aporta-Braun, 
Tel. 06196 - 804 169 bzw. maximilian.aporta-braun@schwal-
bach.de an. 

Das Jagdkataster liegt im Schwalbacher Rathaus, Zimmer 
03, Marktplatz 1-2, 65824 Schwalbach am Taunus, vom 
18.11.2024 bis zum 22.11.2024 während der allgemeinen 
Öffnungszeiten des Rathauses zur Einsicht offen.

Schwalbach am Taunus, 06.11.2024
Alexander Immisch, Bürgermeister

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen
Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurzfristi-
ger Änderungen):

l Donnerstag, 21. November, um 18:30 Uhr:
 öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss 

l Mittwoch, 27. November, um 15:00 Uhr:
 öffentliche Sitzung des Kinderparlaments

l Donnerstag, 28. November, um 19:30 Uhr:
 öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm .  
Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

 S T E L L E N M A R K T

Wir suchen zum 01.01.2025 eine/n

Gemeindesekretär/in (m/w/d)
in Teilzeitbeschäftigung für 21 Wochenstunden

Zu Ihren Aufgaben gehören:
• Termin- und Büroorganisation, Bearbeitung der Korrespondenz
•  Bearbeitungen im Bereich Meldewesen, Kasualien, Kirchenbuch-

führung (KirA) und im gemeindlichen Haushaltswesen (MACH)
• Unterstützung bei Kitaverwaltung
• Schriftgutverwaltung, Aktenführung
•  Unterstützung, Mitarbeit bei Öffentlichkeitsarbeit (Gemeindebrief, 

Internetseite, Presseinformationen)
• Vor- und Nachbereitung von Sitzungen

Was wir uns von Ihnen wünschen:
•  Erfahrungen in Büro- und Verwaltungstätigkeiten
•  sicherer Umgang mit modernen Systemen der Bürokommunikation 

und MS-Offi ce-Anwendungen, nach Möglichkeit mit den kirchlichen
Programmen KirA und MACH

•  ein vertrauensvoller, freundlicher und kommunikativer Umgang mit 
Menschen und Teamfähigkeit

• positive Einstellung zur Vielfalt einer Kirchengemeinde
• Mitgliedschaft in einer christlichen Kirche (ACK)

Wir bieten
•  Selbständiges Arbeiten in einem freundlichen Team in einer viel-

fältigen Gemeinde mit einer großen Kindertagesstätte
• Vergütung nach der KDO der EKHN
• Fortbildungsmöglichkeiten in der kirchlichen Verwaltungsarbeit

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Diskriminierungsfreie Bewer-
bungsverfahren nach dem AGG sind in der EKHN Standard.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie Ihre Bewerbung
an die

Ev. Friedenskirchengemeinde, Bahnstraße 13, 65824 Schwalbach

oder per E-Mail an
friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de

Für Rückfragen steht Ihnen Pfarrerin Birgit Reyher gerne unter 
Telefon 06196-1006 zur Verfügung. 

Die Stadt Kronberg im Taunus sucht ab 01.03.2025 einen

 Koch (m/w/d)
oder eine

 Hauswirtschaftskraft (m/w/d)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann besuchen Sie unsere Homepage www.kronberg.de, auf der 
Sie mehr zu der Stellenausschreibung erfahren. Wir freuen uns auf 
Ihre aussagekräftige (Online-)Bewerbung bis zum 01.12.2024.

Magistrat der Stadt Kronberg im Taunus
Katharinenstraße 7
61476 Kronberg im Taunus
www.kronberg.de 

Anzeigen-Hotline

( 0 61 71 ) 6 28 80

Wir beraten Sie gern.

Die Kunst und  
das Geld 

von Mathias Schlosser

Für viele ge-
hört Kultur mit 
Konze r t en , 
Theateraben-
den, Lesun-
gen und klu-
gen Vorträgen 
zum Leben unbedingt dazu. 
Rein bürokratisch betrachtet 
ist Kultur jedoch nur eine 
„freiwillige Leistung“, die 
in schlechten Zeiten einfach 
weggespart werden kann.
So wie jetzt in Schwalbach. 
Um glatt die Hälfte soll der 
Zuschuss für die Kulturkreis 
GmbH gekürzt werden, was 
zu einem ziemlichen Kahl-
schlag im örtlichen Kultur-
programm führen wird.
Um 830.000 Euro in vier 
Jahren zu sparen, sollen der 
„Zulu’s Ball“, das Theater im 
Bürgerhaus, viele Konzer-
te und Lesungen gestrichen 
werden. Es bleiben Altstadt-
fest, Weihnachtsmarkt und 
Sommertreff, die eher der 
Belustigung als der kulturel-
len Erbauung dienen.
Kunstfreunde werden das 
dem Geldanlage-Künstler 
im Rathaus nicht verzeihen. 
Denn wären die 19 Millionen 
Euro noch da, die der Bür-
germeister leichtfertig bei der 
Greensill-Bank verplempert 
hat, dann könnte die Stadt ihr 
bisheriges Kulturprogramm 
allein aus den Zinsen der ver-
lorenen Summe bestreiten.

Schwalbacher 
Spitzen

Herbststimmung im Arboretum

Tagelang war die Sonne über dem Main-Taunus-Kreis nicht zu sehen. Das neblig-graue Wetter 
stand – wie hier im Arboretum – im Widerspruch zu den bunten Farben, die Bäume und Büsche 
zurzeit präsentieren. In einigen Tagen dürfte die Pracht allerdings vorbei sein. Dann scheint 
vielleicht wieder die Sonne, doch die Pflanzen sind dann blätterlos grau-braun. � Foto: Bär

„Die Mütter des Grundgesetzes“
Schwalbach (sz). Im Mai jährte sich die Un-
terzeichnung des Grundgesetzes zum 75. 
Mal. Mit der Ausstellung „Mütter des Grund-
gesetzes“ erinnert die Stadt Schwalbach an 
die vier Frauen, die gemeinsam mit 61 Män-
nern im Parlamentarischen Rat das Grundge-
setz für die Bundesrepublik Deutschland erar-
beiteten. Sie waren maßgeblich daran betei-
ligt, dass Artikel 3 Absatz 2 „Männer und 
Frauen sind gleichberechtigt“ in das Grund-
gesetz aufgenommen wurde. 
Auf 17 Plakaten werden Lebensbilder von 
Frieda Nadig, Elisabeth Selbert, Helene 
Weber und Helene Wessel gezeigt. Die 

Ausstellung würdigt ihren Einsatz und ihre 
Verdienste und erinnert daran, dass es nach 
Meinung der Veranstalter weiterhin politi-
sches Engagement braucht um Geschlech-
tergerechtigkeit zu erreichen. Die Ausstel-
lung ist ein Angebot des Helene-Weber-
Kollegs und wird vom Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
gefördert.
Die Ausstellung ist vom 19. bis 29. November 
2024 in der Stadtbücherei am Marktplatz zu 
sehen und wird ergänzt durch eine Buchaus-
stellung zu den Themen Demokratie und 
Frauenrechte. 

Der letzte Oktobersonntag steht in Frankfurt traditionell im Zei-
chen des Marathons. Auch die Eschborner Heinrich-von-Kleist-
Schule (HvK) schickte ein Team zum Minimarathon.Der fand 
zeitgleich zum großen Marathon statt. Hier laufen Kinder und Ju-
gendliche zwischen 8 und 17 Jahren insgesamt 4,2 km auf der 
Originalstrecke und werden am Ende wie die „Großen“ mit dem 
Zieleinlauf an der Frankfurter Festhalle belohnt. Insgesamt 27 
Kinder und Jugendliche begleitete Sportlehrer Bileam Comtesse 
am Sonntagmorgen nach Frankfurt, wo um 10.55 Uhr der Start-
schuss für die jungen Läuferinnen und Läufer erfolgte. Motiviert 
und unterstützt wurde das HvK-Team auch von zahlreichen Eltern, 
die die Rennstrecke säumten. Schulsieger aus der HvK sind in die-
sem Jahr Philipp Mächtig und Sarah Schlosske, die beide die achte 
Klasse besuchen. Auch Schulleiter Marc Heimann war beim Ma-
rathon dabei. Er nahm an einer Staffel teil und lief eine 9,7 Kilo-
meter lange Strecke. Marc Heimann ist selbst auch Sportlehrer 
und zeigte bei dem Wettkampf, dass er nicht nur ein hervorragen-
der Schwimmer, sondern auch ein guter Läufer ist. Alle Teilneh-
mer waren am Ende begeistert. Einige haben schon bekundet, dass 
sie auch im nächsten Jahr wieder dabei sein wollen.

Schüler beim Frankfurt-Marathon



– Kalenderwoche 46 Donnerstag, 14. November 2024SCHWALBACHER ZEITUNGSeite 6

ANK ÄUFE

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

HIFI-Geräte (hochwertig) der 
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker + Boxen sowie Rock/Soul-LP‘s 
gesucht.  Tel. 0177/8045473

Kaufe alte Teak/Palisander Möbel 
50-70’s (Sofa, Sessel, Tisch, Regal 
etc.) auch rest.bedftg. sowie ge-
brauchte Klassiker von eames, 
COR, desede, panton etc.
 Tel. 0176/45770885

Ich suche Modeschmuck, Münzen, 
Uhren, Perlen, alte Puppen, Bern-
steinschmuck, Messing, Bilder, 
Zinn, Zink, Haushaltsauflösung Sil-
ber, Silberbesteck, Krüge, Teppiche, 
Antiquitäten, Porzellan, Gardinen, 
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, 
auch kostenlose Beratung und An-
fahrt, Werteinschätzung kostenlos. 
Ich zahle sofort den ermittelten Wert 
in Bargeld aus. Mo–Sa: 8–20 Uhr.
 Tel. 0178/3957080

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammlerin kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/59772692

Sammler kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/67704886

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Achtung aufgepasst. Flohmarkt-
sammler sucht und zahlt bar vor 
Ort. F lohmarktartikel, gesammelte 
Werke, Antiquitäten und Nachlässe. 
Herr Adler.  Tel. 0163/3508066

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?

Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail,  
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an  
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und 
diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20 
in 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die  
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden  
Sie bitte an:  
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreff-
zeile die Chiffre-Nummer an!

Herr M. Schleibniz bittet um Kon-
taktaufnahme. Ankauf von Brief-
marken, Pelze, Nerze, Porzellan, 
Nähmaschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Ferngläser, Blei-
kristall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt  
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise 100% seriös und dis-
kret Barabwicklung vor Ort Mo.-So 
8-20 Uhr. Tel. 0177/3960783 od. 
 069/86098144

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- Uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände,Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Porzel-
lan, Jugendstil & Art Deco Objekte, 
uvm. Zertifizierte Gutachter. Seriöse 
Abwicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  kontakt@kunsthandelgreif.de
  Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Wer, wo, was, 
wann?

Hier erfahren Sie es.

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung u. An-
fahrt (bis 100 km) sowie 
Wert einschätzung. Zahle Höchst-
preise! 100 % seriös u. diskret, Bar- 
abwicklung vor Ort. Mo. – So. 8:00 
– 20:30 Uhr.  Tel. 06031/7768934

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0176/60431216

Privatmann sucht ein Mercedes 
V-Klasse oder Familienvan 7 Sitzer.  
 Tel. 0176/60431216

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Stellplatz 
in Oberursel Hohemarkstr. 

zu vermieten. 60,- €.

Tel. 06171/97980-22

Bad Homburg Gonzenheim, TG- 
Stellplatz für PKW zu verm., 65,- € / 
Monat.  Tel. 0179/6461243

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

REIFEN

4 Orig. Audi Alufelgen, 7,0J x 17, 
ET47, waren auf Audi TT, BJ 2016, 
NP 1400,- € für 350,- € zu verkau-
fen. Tel. 06171/25718

4 Winterreifen Pirelli Sottozero 
225/50 R17 auf Stahlfelgen günstig 
abzugeben an Selbstabholer. Preis 
VB. Tel. 06172/451226

KENNENLERNEN

Ü60-Singletreff, monatlich, jetzt 
am Mi  20.11.24 um 19:00 Uhr in 
Bad Homburg. Anmeldung:   
 Tel. 0151/22255286

Wer hat Lust auf einen Herbstspa-
ziergang am Frankfurter Mainufer? 
Bewegung ist für die Psyche und 
den Körper gut. In der Gruppe (Da-
men und Herren) drehen wir unsere 
gemütliche Runde (ca. eine Stunde) 
am Main. Anschließend kehren wir 
noch in ein schönes Restaurant ein. 
Eine herzliche Dame freut sich auf 
Ihren Anruf unter: Tel. 06034/4049464

Adventsengel in diesen Zeiten gibt 
es: Bin innen u. außen schön,  
ü 50, stud. und habe Zeit für an-
spruchsv. Senior. mit Pep, Herz und 
Hands on komme ich in Ihr Haus 
zum Kochen, Begleiten, Musizieren, 
Zuhören, für Sie da sein.  
 Tel. 0151/54668502

PARTNERSCHAFT

Karin, 71, geschieden, nett und 
fürsorglich, sucht einen lieben, ehrli-
chen Mann – kein Opatyp – auf 
freundschaftlicher Basis zwecks 
Freizeitgestaltungen im MTK.  
 Chiffre VT 46/01

Unternehmer, 65, 181, NR, sucht 
FRAU für die schönen Dinge des 
Lebens: z.b. Reisen, Urlauben im 
eigenen Ferienhaus an der Nordsee 
usw. Bitte keine Email-Adressen!! 
Bitte mit Bild! Chiffre OW 4503

Liebe kann man nicht kaufen – 
aber ich kann Sie verschenken!!  
Romantischer Fischemann, 65, 181, 
NR, sucht liebevolle Lebenspartne-
rin für dauerhafte, vertrauensvolle 
Beziehung, gemeinsame Unterneh-
mungen, auch gerne am Wochen-
ende. Du solltest zw. 60–75 J. alt, 
unabhängig und lebensfroh sein! 
Bitte keine Email Adressen!! Bitte 
mit Bild. Chiffre OW 4502

Er sucht Sie! Hallo, bin 57 Jahre alt, 
Atheist, 1,77 m groß, 75 kg, Nicht-
raucher, sportlich aktiv. Bin von Be-
ruf Altenpfleger. Möchte Dich gerne 
kennenlernen. Chiffre OW 4603

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Rosi, 66 J., auf Anhieb sympathisch, mit 
schlank-fraul. Figur, arbeite gerne im Haus u.
Garten. Stelle keine hohen Ansprüche, nur
ehrlich müssen Sie sein. Gibt es noch einmal 
e. anständigen Mann für mich? Rufen Sie üb. 
pv an, wir können getrennt od. am liebsten 
zus. wohnen. Sie sind mein schönster Gedan-
ke. Tel. 0176-43646934

 ➤ Gertrud, 72 J., blonde Witwe, mit schlan-
ker Figur u. schönen Kurven, viel jünger wir-
kend. Bin einfühlsam, warmherzig, häuslich, 
umsorge u. verwöhne gerne. Nach überstand. 
Schicksalsschlag wünsche ich mir wieder 
einen aufrichtigen Lebenspartner. Rufen Sie
gleich üb. pv an, die Einsamkeit ist so furcht-
bar. Tel. 01520-8293309

 ➤ Beamter in Pension, 70 J., gepfl egt,
charmant, gut situiert, jung geblieben, viel-
seitig int. u. absolut kein Langweiler. Möch-
te nach schwerer Zeit wieder glücklich sein. 
Schöne gemeinsame Unternehmungen, nette 
Gespräche usw., darauf freue ich mich. PV,
Anruf und Vermittlung garantiert kostenlos
Tel. 0800-2886445

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Sie sind anspruchsvoll, 
jedoch gesundheitlich ein- 
geschränkt und suchen die  
niveauvolle Assistentin?

www.susanne-russmann.de
Tel. 0170 1897582

S USAN N E  RUSS MAN N
 ∙  IHRE PERSÖNLICHE HAUSDAME ∙

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Ich biete diskrete & niveauvolle 
Betreuung – Liebevolle Begleitung 
für gehobene Ansprüche. Begleitung 
zu gesellschaftlichen Anlässen, 
Haushaltsorganisation, Allgemeinen 
Schriftverkehr tätigen, Theaterbe-
gleitung, Gemeinsame Gespräche 
führen, Einkaufen, Begleiten zu 
Arztterminen, Gemeinsames Kochen 
& Essen. Tel. 0171/8812882

Deutsche Frau, 49 Jahre, bietet 
Begleitung bei Arztterminen, zum 
Einkaufen, bei Freizeitaktivitäten 
wie Theater, Spaziergängen uvm.
 Chiffre OW 4602

Liebevolle Betreuung für ältere Se-
niorin (keine Pflege) gesucht. 3x pro 
Woche, 16–18 Uhr, in Steinbach. 
Unterhalten, spielen, spazierenge-
hen, Kaffee trinken, Gesellschaft 
leisten. Auf Minijob-Basis. Kontakt: 
 sauber2022@web.de

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.   
 Tel. 0178/5371451

KINDERBETREUUNG

Gesucht: Liebevolle Nachmittags-
betreuung für unsere 20 Monate alte 
Tochter in HG-Dornholzhausen, 12–
20h pro Woche, ab sofort bis Au-
gust 2025, ggf. auch längerfristig.
 kinderbetreuung.hg@gmail.com
 oder Tel. 01522/6358362

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Suche Gartengrundstück in Kron-
berg zum Kauf. Tel. 0173/6652120  
 E-Mail: 827grouse@gmail.com

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück im Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- €.
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Kaufe sanierungsbedürftige 
Ein- und Mehrfamilien-
häuser und Wohnungen  
im MTK, HG, F, WI 
Immo65779@gmail.com

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Suche unrenovierte 2–3-Zi-Eigen-
tumswohnung zum selbst renovie-
ren.  Tel. 0170/1115574
 (von privat, Fr. Julia S.)

Familie sucht als Kapitalanlage 
für die nächste Generation ein 
Mehrfamilienhaus in Bad Homburg, 
Frankfurt oder Kronberg, gerne re-
novierungsbedürftig. Die Eigentü-
mer könnten darin wohnen bleiben. 
Nur von privat. Wir freuen uns auf 
Ihre Nachricht! Chiffre OW 4604

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

EFH, freistehend, Garten, Bauj.  
1966, An- und Ausbau möglich, 
Grundst. 654 m², Wohnfl. + Nutzfl. 
ca. 150 m², 2 Bäder, 1x WC, voll-
ständig unterkellert, Garage, in HG, 
renov.-bedürftig – darum unter Ver-
kehrswert zu verkaufen.
 Chiffre OW 4605

4-Zimmer-Eigentumswohnung EG, 
100 m² in Friedrichsdorf/Seulberg 
von privat zu verkaufen. TG-Stell-
platz, Gäste-WC, Einbauküche, Bal-
kon, Keller. S-Bahn, Kita, Grund-
schule, Einkaufsmöglichkeiten in 
der Nähe, 390.000,- €.
 Tel. 06172/74283

Freistehendes 2- bis 3-FH, Bj. 
1967, Nähe Maasgrund in Oberur-
seler Bestlage von privat zu verkau-
fen, Wohn- u. Nutzfläche 261 m², 
vollunterkellert, Grundstück 775 m², 
Garage. KP 1.690.000,- €.
 familie@mueller-neuanspach.de

3-Zimmer-Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1. OG, Keller. Von privat, 379.000,- €
 Tel. 0170/9919470

MIETGESUCHE

1000,- € Belohnung! Ruhige 1,5 - 2 
ZKB, max. 600,- € warm mit WBS 
ab 2025 im Taunus gesucht. Über-
nehme ggf. leichte Garten-/Haus-
meisterarbeiten.  Chiffre OW 4601

Gelernte Bankkauffrau sucht eine 
kleine Whg, Bonität einwandfrei, 
feste Einkünfte und Vorvermieter-
besch. vorh., bin NR ohne HT, bis 
400,- € kalt/600,- € warm, kein EG.  
 Tel. 0160/93094240

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv  
und teilen es denen mit,  
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können. 
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen?  
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Akademikerehepaar – 1A Bonität 
sucht ruhige 2½ bis 3 ZKBB lang-
fristig ab 01.02.2025 oder später in 
Bad Soden oder Schwalbach.
 Mobil: 0172/6966975

Ordentliche und freundliche Familie 
mit schulpflichtigen Kindern sucht 
langfristig 4-Zimmer-Wohnung in 
Oberursel und Umgebung bis 
1.600 € warm. Kein Jobcenter!
 Tel. 0172/6012141

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Solventes Paar, ohne Kinder u. 
Haustiere, sucht ruhige 4 bis 5 Zi-
Whg. mit Balkon/Garten od. Haus in 
HG und Umgebung zur Miete, kein 
DG, bis 2.200,- € warm. Angebote 
bitte per E-mail an:
 beatep884@gmail.com

Meine Mutter, 64 und ich, 43 (Le-
bensberaterin) suchen sehr drin-
gend eine 2–4-Zi.-Wohnung oder 
Haus zur Miete in Fischbach, da wir 
in unsere Heimat zurück möchten.  
 Tel. 01522/6718336

VERMIETUNG

Bad Homb./O-Erlenbach, freundl. 
möbl. Zi., 26 m², ebenerdig, sep. Ein-
gang, nahe Bus. Miete 350,- € + NK 
an gepfl. Dame, auch Studentin ab 
sofort zu verm. Tel. 0177/2902343

3,5-Zi EG, 94 m², Kelkheim-Müns-
ter, ruhiges & gepflegtes 2-Fam.-
Haus, Sonnen-Balkon, 990,- € KM + 
Garage (opt.) + BK + Kaution, ideal 
für 1 bis 2 Personen (im wohlver-
dienten Ruhestand),  Kontakt: 
 wohnung.kelkheim.muenster@
 gmail.com

Kelkheim-Hornau, 1 Zi.-Whg, 41m2, 
420,- € + 160,- € NK + Kt. TGL-Bad, 
EBK, frei ab 01.12.2024.  
 Tel. 06195/9619502

NACHHILFE

Erfahrene Mathematik-/Physik-
nachhilfe durch Ingenieur.
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Suchen einen
Gärtner (m/w/d)
in Bad Homburg.
5 Stunden pro Woche
in Festanstellung (Minijob).
Führerschein erforderlich.
Tel.: 06172/2678534

Sieben Wurzelreste abfräsen. Wer 
hat eine Vorrichtung und kann dies 
erledigen? Angebot für Garten in 
Oberursel gesucht.
 Tel. 0171/3853985

Putzhilfe, deutschsprachig, 1x2 
Std. monatlich ab 2025 gesucht.
 Tel. 06171/21119

Suche freundliche, deutschspre-
chende Putzhilfe, die mich in mei-
nem gepflegten Haus in Liederbach 
unterstützt. Ca. 3 Std. alle 14 Tage,  
 Tel. 069/315786

Suchen Haushaltshilfe in Kron-
berg, 2-3 Stunden pro Tag. 
 Tel. 0151/19179132

Suche 1-2 Std. eine Putzhilfe. Lohn 
nach Absprache. Werner Müller  
 Tel. 06176/4740

Hilfe für Haus und Garten gesucht 
nach Ke-Fischbach. Auf Stunden-
basis 15,- €. (Rasen mähen, Hecke 
schneiden, Unkraut entf.; Straße rei-
nigen, Schneeräumen) 
 Tel. 06195/61550

Wir suchen eine mobile/selbst-
ständige Reinigungskraft für einen 
2-Personen-Haushalt in Eppstein  
2 x pro Monat à 3 Stunden. 
 Tel. 0151/61607407

Suchen eine
Reinigungshilfe (m/w/d)
in Bad Homburg.
5 Stunden pro Woche
in Festanstellung (Minijob).
Führerschein erforderlich.
Tel.: 06172/2678534

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Papierkram? Ich biete an: Ablage-
system, Steuervorb., Unterstützung 
bei Immobilien, Sekretariat geschäftl./ 
privat. Tel. 0172/9625126

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renov. aller Art: Parkett, Laminat, 
Fliesen, Trockenb., Maler-/Tapezier-
arb., Fassaden. Faire Preise, hohe 
Qualität. Tel. 0176/23690725

Renovierungsarbeiten: Parkett, La-
minat, Fliesen, Maler-/Tapezierarbei-
ten, Fassaden, Trockenbau. Flexibel 
und kompetent. Tel. 0179/9379696

Dame sucht Arbeit im Privathaus-
halt, Bügeln u. Putzen, o. im Büro/
Treppenhaus. Biete auch Hilfe für 
ältere Menschen. Tel. 0173/4695749

Fliesenleger bietet: Fliesenverle-
gung aller Art, Badsanierung, Ter-
rasse/Balkonsanierung, Treppensa-
nierung. Tel. 0163/6057361

Zuverlässige und nette Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle in Privat-
haushalt in Oberursel.
 Tel. 0176/43497337

Suche Bügelstelle im Privathaus-
halt. Nur in Oberursel und Bad 
Homburg. Tel. 0162/9168109

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Oberursel oder Kronberg.
 Tel. 01577/0523896 oder
 Tel. 0157/39774191

Nachfolger gesucht für Nachhil-
feinstitut mit Abstand in Eschborn 
ab sofort oder später.
 lerntref-eschborn.de  
 lerntreff-eschborn@web.de

Hobbygärtner sucht größere Gar-
tenanlage zum Bearbeiten (ca 3-4 h 
pro Woche), auch im Winter, viel Erf. 
in Gartenarbeit vorhanden.
  Tel. 0151/25261479

Reinigungskraft hat noch Termine 
frei verfügt. Über 23 Jahre Berufs- 
erfahrung. Praxis, Büro, Gebäude, 
Fensterreinigung profesionell, Haus-
haltsreinigung, verschiedene Ge-
schäftsräume. Auch auf Rechnung 
möglich.  Tel. 0157/31287479

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Reinigungsarbeiten, Fensterput-
zen, Hausmeisterservice, Gebäude-
reinigung, Arbeiten mit Hochdruck-
reiniger. Tel. 0152/37724941

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenpflege, Gartenarbeit, Baum-
fällung, Pflasterarbeiten, Baggerar-
beiten u. v. m. Tel. 0152/37724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten,Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Süßer, frecher roter Kater, ca 8 
Monate alt, sucht ein Zuhause mit 
Spielkameraden. Bei ernstem Inter-
esse: Tel. 0172/6915130

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Study smarter, not harder. Mathe-
matik und Wirtschaftslehre für an-
spruchsvolle Schüler. Abschlussori-
entierter Privatunterricht mit päda-
gogisch erfahrenem Diplom-Kauf-
mann. Tel. 06172/9234095

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlerin) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 06172/944426
  od. Tel.0172/8711271

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht Lateinlehrer erteilt 
fundierten, qualif. Unterricht für La-
tein (u. Deutsch), langj. Unterrichts-
erf. Tel. 0151/25261479

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

VERK ÄUFE

Weihnachtlicher Hofflohmarkt 
von Privat! Angeb. werden Weih-
nachtsdeko, Lichterketten, Bastel- 
und Handarbeitsmat., Kochbücher 
und mehr. Dazu gibt es Kaffee und 
Kuchen. So, 17. Nov. 10-17 Uhr, im 
Hof Wiesenbornstr. 3-5, BHG.

Großer Flohmarkt! Bastelsachen, 
Bücher und Farben. Samstag, 16. 
November von 10.00 – 17.00 Uhr. 
Eingang Holzweg Passage, Einfahrt 
neben Sanitätshaus. 

Riedel Sommeliers, je 12 Stück: 
Bordeaux, Chardonnay, Wasserglas, 
Champagner. Makellos.
Tel. 0172/6549920 o. 06196/5261405

Weihnachts-Kaffeegeschirr Spode 
Tannenbaum für 8 Personen plus 
Zubehör, chic und allerliebst mit Pim-
pernel Platzdecken Tannenbaum.
Tel. 0172/6549920 o. 06196/5261405

19 Jahres-Engel von Goebel von 
2004–2022, 600,- €.
 Tel. 06171/51629

Wohnungsflohmarkt! Küchenmö-
bel, E-Geräte, Wohn-Esszimmer, 
Porzellan, Gläser, Töpfe, Kinderzim-
mer, Etagenbett, Spielsachen, Bal-
konstühle. Sa/So 12.00–18.00 Uhr, 
in Oberursel. Kontakt über:
 Tel. 0162/7368269

Kalkhoff E-Bike zu verkaufen. Gu-
ter Zustand, mit Zubehör: 2. Akku, 
Faltschloss, Tasche. VB 800,- €.
 Tel. 06171/78223

Anton Burger Ölgemälde („Aus 
dem Nachlasse“) Landschaft mit 
Staffage Gesamtmaß: 64x84cm zu 
verkaufen.  Tel. 0157/54847665

Pink Floyd, alte Oper, 13.12.2024, 
gute Plätze, 2 Karten, statt je  
96,35 € für zusammen 160,- € abzu-
geben.  Tel. 0160/1522352

Klavier, Baujahr ca. 1970, gut ge-
pflegt, gestimmt, nussbaum,  
147Bx 108Hx 58T, VB 250,- €. 
 Tel. 06195/64928

Wohnwand Kernbuche mit Be-
leuchtung 300,- €, B=3,20m 
H=2,13m T=0,60m. Lieferung, Auto, 
verfügbar.  Tel. 0171/1110112

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fahrradservice/-reparaturen! Bie-
te schnelle Hilfe bei Reparaturen 
und Pflege von Fahrrädern an.  
 Tel./WhatsApp: 0151/56144415

Proberaum gesucht!!! 6-köpfige 
Band sucht ab sofort einen ab-
schliessbaren Proberaum zur Miete. 
Geprobt wird 1x pro Woche. Kon-
takt: Tel. 06172/21967

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

IT-Dienstleistungen für Jung und Alt 
Brauchen Sie Hilfe mit Ihrem Com-
puter, Tablet, Smartphone oder In-
ternet? Junger, dynamischer 
PC-Profi löst alle Ihre technischen 
Probleme. Ich bin flexibel und besu-
che Sie gerne, auch am Wochenen-
de.  Tel. 0178/5707441
  pc-freund@proton.me

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Flohmärkte
Jeder kann teilnehmen!

 Sa&Do FLOHMARKT
FFM-Höchst Jahrhunderthalle, 
Pfaffenwiese, Parkplatz B 800-1400

jeden Donnerstag und Samstag

16.11
21.11
23.11.
28.11.

Sa. Frankfurt Kalbach Frischezentrum, 
Am Martinszehnten, 60437 1300-170016.11.

Sa. Stadthalle KELKHEIM, 
Gagernring 1,
65779 Kelkheim 1500-1800

Flohmarkt in der Halle

16.11.
23.11.

So. Just 4 Girls Flohmarkt
Gagernring 1,
65779 Kelkheim 1100-1600

Flohmarkt für Frauenklamotten, 
Accesoires etc.. Eintritt 3,-€

17.11.

So. ANTIKMARKT Jahrhundert-
halle Frankfurt Eintritt: 4,00€
in der Halle im KASINO 1000-1600

17.11.

So. ANTIKMARKT Hofheim 
Stadthalle Eintritt: 4,00€ 1000-160024.11.

So. RETRO GAME MARKT 
STADTHALLE KELKHEIM
Gagernring 1,
65779 Kelkheim 1100-1600

Konsolen, Spiele und Accesoires. 
Eintritt 4,-€

24.11.

www.weiss-maerkte.de
Terminhotline: 06195-9199411

Platzreservierung: 06195-919940

lokal & von privat an privat
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Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Mpox – viel geringeres 
Ansteckungsrisiko 
als Covid!

Mpox, früher bekannt als Affen-
pocken, ist eine Viruserkrankung, 
die sich aktuell vor allem in der 
Demokratischen Republik Kongo 
und Nachbarländern ausbreitet. In 
Europa gibt es bisher nur wenige 
Fälle. Im Gegensatz zu Covid-19 
wird Mpox nicht durch Aerosole, 
sondern nur durch engen Körper-
kontakt übertragen. Das bedeutet, 
dass das Ansteckungsrisiko viel 
geringer ist!
Man unterteilt Mpox in zwei Un-
tergruppen, auch Kladen genannt. 
Erkrankte haben grippeähnliche 
Symptome und einen Ausschlag 
mit Blasen, die später zu Schorf 
werden. Die meisten Menschen 
erholen sich nach ein paar Wochen 
wieder. Ein schwerer oder tödli-
cher Verlauf kommt vor allem bei 
Kindern und Immungeschwächten 
vor. 
Um eine Ausbreitung in einem 
Haushalt zu stoppen, werden Be-
troffene isoliert und Hygiene-Maß-
nahmen ergriffen. Dazu gehört das 
Auskochen von Wäsche und Hand-
tüchern, desinfizieren von Oberflä-
chen und Spielzeug. Hierbei ist Vor-
sicht geboten, denn abgefallener 
Schorf und kontaminierte Textilien 
sind hoch ansteckend! 
Es gibt eine Impfung eines europä-
ischen Herstellers (Bavaria Nordic), 
die ursprünglich gegen Pocken ent-
wickelt wurde. Dieser Impfstoff ist 

seit 2022 in Europa für den Schutz 
vor Mpox zugelassen und wird für 
Personen mit hohem Ansteckungs-
risiko empfohlen. Viele Risikogrup-
pen in Deutschland verfügen be-
reits über Impfschutz.
Unser Team von 40 Apothekern 
oder die Service-Hotline der APO-
THEKE Prime-Website 06171 9161 
444 beantworten gern Ihre Fragen.

Ihr
Dan Eischer-Otte

Bei weiteren Fragen erreichen 
Sie unser Expertenteam mit 
über 40 Apothekern über die 
Servicehotline unserer Website 
www.apothekeprime.de:
06171 9161 444.

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Dan Eischer-Otte
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:
www.apothekeprime.de/

podcast

- Anzeige -

Samstag

5  1

Sonntag

6  3

Freitag

5  1

SSSS

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften,
Uhrenbatterie-Wechsel
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69 
Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 9-13 Uhr und 15-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Auflösung

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer  
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Hanauer Landstraße 174 
60314 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Da stimmten nicht nur die Stimmen
Schwalbach (cl). Begeistert feierte das 
Schwalbacher Publikum am Samstagabend 
die fast ausverkaufte Aufführung von „Spatz 
und Engel“ im Bürgerhaus.
Der „Spatz“, das ist natürlich Édith Piaf, die 
berühmteste Chanteuse Frankreichs. „Piaf“ 
ist das französische Wort für den kleinen un-
scheinbaren Vogel mit der kräftigen Stimme. 
Die junge Sängerin Édith Giovanna Gassion 
hatte diesen passenden Künstlernamen von 
ihrem Entdecker Louis Leplée bekommen. 
Der „Engel“ ist die göttliche Marlene Diet-
rich, von vielen als der größte Star bezeich-
net, den Deutschland im vergangenen Jahr-
hundert hervorgebracht hat. Mit dem Film-
klassiker „Der blaue Engel“ gelang der jun-
gen Schauspielerin 1930 der Durchbruch.
Im Bühnendrama, in dem die beiden Berühmt-
heiten aufeinandertreffen, ist Marlene tatsäch-
lich ein Engel – ein Engel für die kleine Fran-
zösin, mit der es das Schicksal trotz grandio-
ser Stimme und großer Karriere alles andere 
als gut gemein hat. Vieles, was das Theater-
stück erzählt, hat sich auch zugetragen. Diet-
rich war in den USA schon ein großer Star, als 
sie Piaf bei ihrem holprigen Start und ersten 
Flop in New York unter die Arme griff. Seit-
dem waren die beiden Freundinnen. Ob sie 
tatsächlich eine Liebesaffäre hatten, ist nicht 
sicher. Doch zumindest Marlene Dietrich hat 
stets mit ihrer Bisexualität kokettiert. Tatsäch-
lich war Dietrich 1952 Piafs Trauzeugin für 
eine kurze Ehe mit dem Sänger Jacques Pills.
Die Wiener Schauspielerin und Sängerin Su-
sanne Rader verkörperte die Berliner Diva am 
Samstag perfekt und zeigte – entgegen deren 
bekannten Image des unterkühlten blonden 
Vamps – eine durchaus emotionale und liebe-
volle Marlene. Das machte ihr Spiel so span-
nend. „Die Piaf“ und „die Dietrich“ – unter-
schiedlicher könnten zwei Frauen und Thea-
terfiguren nicht sein: Auf der einen Seite die 
französische Sängerin, die sich aus der Unter-

schicht hochgearbeitet hat, als verwahrlostes 
Kleinkind Hunger litt und später bei der 
Großmutter in einem Bordell aufwuchs. Auf 
der anderen Seite die preußische Beamten-
tochter mit den legendären langen Beinen, die 
im Internat die privilegierte Ausbildung einer 
höheren Tochter genoss, klug und schön war 
„von Kopf bis Fuß“. Disziplin und Zuverläs-
sigkeit prägten ihre Karriere, während Piaf, 
die 1958 nach einem folgenschweren Autoun-
fall mehrmals operiert werden musste, danach 
für den Rest ihres Lebens unter Morphium-
sucht litt. Dem Alkohol sprachen jedoch bei-
de Frauen zu. 
Die gebürtige Niederländerin Heleen Joor 
verwandelte sich auf sehr berührende Weise 
in die Figur der Piaf, zeigte deren Leiden-
schaft, Freude, Trauer, Zerrissenheit, Ver-
zweiflung und körperliche Gebrechen. Beide 
Darstellerinnen brillierten nicht nur durch 
ihre Schauspielkunst, sondern vor allem auch 
durch ihre perfekten Gesangseinlagen. Faszi-
nierend gelang Joor das rauchige unverwech-
selbare Timbre der legendären Chansonsän-
gerin. Auf den anhaltenden Applaus reagier-
ten die Künstlerinnen mit willkommenen Zu-
gaben. 
Für die musikalische Begleitung zeigten sich 
Markus Herzer (Klavier) und Vassily Dück 
(Akkordeon) verantwortlich. In mehreren Ne-
benrollen waren Arzu Ermen und Steffen Wil-
helm zu sehen. Besondere Freude an ihrer 
Arbeit hatte wahrscheinlich Kostümbildnerin 
Ulla Röhrs, durfte sie doch neben dem einfa-
chen, aber eleganten „kleinen Schwarzen“ für 
Piaf in Marlene-Outfits geradezu schwelgen 
und vom berühmten perlenbesetzten Auf-
trittskleid mit Stola über die sprichwörtliche 
Marlene-Hose auch deren Faible für Frack 
und Anzüge aufgreifen. Beispielhaft für eine 
wunderbar unterhaltsame Inszenierung von 
Daniel Große Boymann, in der mehr als die 
Stimmen stimmten. 

Bei der Aufführung von „Spatz und Engel“ ging es bisweilen auch laut zu. � Foto: Seuffert

Eschborn (ew). Das Mehr-
generationenhaus Eschborn 
bietet zweimal pro Woche ei-
nen Lese-Rechtschreib-Treff 
an. Der Kurs von Petra Birke 
richtet sich an alle Menschen, 
die Probleme mit dem Lesen 
und Schreiben haben. Sie 
sind oftmals schon lange in 
Deutschland, sprechen die 
Sprache fließend, aber haben 
noch Schwierigkeiten mit der 
deutschen Rechtschreibung 
und dem Lesen von Texten. 
„Ich habe in den Kursen häu-
fig Teilnehmende aus der 
Pflege oder dem handwerkli-
chen Bereich. Meist ent-
scheiden sie sich erst dafür, 
etwas dagegen zu unterneh-
men, wenn sie 60 Jahre oder 
älter sind“, erzählt Petra Bir-
ke. 
Schwierig sei es generell, 
Betroffene mit dem Angebot 
zu erreichen. „Es ist natür-
lich auch mit einer gewissen 
Scham verbunden. Aber bei 
uns in den Lerngruppen sind 
sie ja nicht alleine mit die-
sem Problem. Daher können 
wir sie nur dazu ermuntern, 
sich bei uns zu melden.“ 
 Der Lese-Rechtschreib-
Treff findet immer dienstags 
von 14.30 Uhr bis 16 Uhr 
und donnerstags von 8.30 
Uhr bis 10 Uhr statt. Interes-
sierte können sich an Petra 
Birke per E-Mail an petra.
birke@yahoo.de oder tele-
fonisch unter der Nummer 
06173-939192 wenden.

Niemand ist allein 
mit dem Problem

Möchten Sie eine Anzeige schalten?
Unser Anzeigenberater

Rolf Hörner, Tel. 0 6171-6288-14,  
E-Mail: r.hoerner@hochtaunusverlag.de

unterstützt Sie gerne dabei.

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen  
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche 
Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche

Schwalbacher Zeitung · Sulzbacher Anzeige 
Bad Sodener Woche
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Versprechen sind in den Brunnen gefallen
Die Brunnenfiguren bleiben weiterhin unter Ver-
schluss. Seit zwei Jahren warten die Bürgerin-
nen und Bürger auf die Aufstellung. Den Vertre-
tern des Verschönerungsvereins wurde immer 
wieder versichert, dass es nicht mehr lange dau-
ert, bis die beliebten Brunnenfiguren des 
Schwalbacher Künstlers Willi Schmidt wieder 
an ihrem angestammten Platz aufgestellt wer-
den. Im September 2024 sollten endlich die 
Brunnenfiguren aufgestellt werden, das hatte 
der Bürgermeister in einer Fragestunde der 
Stadtverordnetenversammlung einer Bürgerin 
versprochen. 
Dieses weitere nicht eingelöste Versprechen, so-
wie die vielen Protokolle, in denen die immer 
neuen Termine festgehalten wurden, sind nichts 
wert. Der Fehler der gesamten Planung wurde 

schon zu Beginn der Umgestaltung des unteren 
Marktplatzes gemacht, als die Verantwortlichen 
es versäumten, Fundamente für die Brunnenfi-
guren zu planen. Jetzt sind das Versäumnis be-
ziehungsweise die Versprechen im wahrsten 
Sinne des Wortes in den Brunnen gefallen. Im 
beginnenden Winter wird die Fertigstellung 
wohl kaum vorgenommen. Aber die Bürgerin-
nen und Bürger können nunmehr erwarten, das 
im Frühsommer die Aufstellung der Brunnenfi-
guren erfolgt. Dies sind Bürgermeister Alexan-
der Immisch, die Mitglieder des Magistrats und 
der Stadtverordnetenversammlung den Bürge-
rinnen und Bürgern Schwalbachs und auch den 
Töchtern des Künstlers schuldig.

� Günter Pabst, Schwalbach

Leserbriefe

Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende Leserbriefe. Leserbriefe 
geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen 
vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe 
Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur 
Veröffentlichung) an info@schwalbacher-zeitung.de .

Zum Artikel „Bronzefiguren lagern weiter am Bauhof“ in der Ausgabe vom 7. November:

„Kultur in Schwalbach vor dem Aus?“
Die Arbeitskreise unter dem Dach der Kultur-
kreis GmbH in Schwalbach sind höchst beunru-
higt. Wie zu vernehmen ist, sind drastische Kür-
zungen im Kulturbereich bis hin zu einer mögli-
chen Auflösung der Kulturkreis GmbH und de-
ren Ersatz durch ein Kulturamt der Stadt im 
Gespräch. Wir sind überrascht, dass es im Kul-
turkreis bereits zu einer Stellenstreichung ge-
kommen ist, ohne dass im Vorfeld diese öffent-
lich diskutiert wurde.
Die Kulturarbeit wird von rund 15 bereichsbe-
zogenen Arbeitskreisen mitgetragen, deren Mit-
glieder freiwillig und ehrenamtlich als „verlän-
gerter Arm“ der Kulturkreis GmbH in die Ge-
staltung und Umsetzung eingebunden sind. 
In diesem Zusammenhang beunruhigt uns auch, 
dass die Verwaltung neben den vorgesehenen 
Kürzungen bereits jetzt für Veranstaltungen zu-
sätzlich Raummieten erhebt, wenn auch nur ein 
kleiner Eintritt genommen wird. So sind zum 
Beispiel Lesungen und Vorträge selbst mit die-
sen Gebühren bei weitem nicht kostendeckend. 
Diese Verwaltungspraxis vergrößert die Defizi-
te, so dass solche Veranstaltungen nicht mehr 
machbar sind. Es wäre zudem dramatisch, wenn 
Theatervorstellungen und Konzerte dem Rotstift 

zum Opfer fallen müssten. 
Für das Kulturangebot und die Arbeitskreise wä-
ren solche Kürzungen ein schwerer Schlag. Kul-
tur ist ein wesentlicher Beitrag für Lebensquali-
tät und Bürgernähe sowie unverzichtbar für den 
Zusammenhalt in unserer Stadt.
Seit 1973 hat sich das Konzept des Kulturkreises 
bewährt und dazu geführt, dass Schwalbach 
durch seine Kulturarbeit nicht nur in der Stadt 
selbst, sondern auch in den Nachbargemeinden 
hoch angesehen ist. Müssen Schwalbacher Kul-
tursuchende sich künftig anderen Gemeinden 
zuwenden? 
Wir appellieren an die Schwalbacher Politiker, 
drastische Kürzungen für den Kulturbereich 
nicht zuzulassen und die Kulturkreis GmbH so 
auszustatten, dass das Kulturangebot auch in 
schwierigen Zeiten deutlich wahrnehmbar 
bleibt. Angesichts einer zunehmenden Spaltung 
der Gesellschaft ist Kultur ein wichtiges Binde-
glied. Investitionen in die Kultur sind auch In-
vestitionen in die Zukunft!
�

Dr. Bernhard Jünemann, Schwalbach
Sabine Neumann-Paul, Schwalbach

(stellvertretend für die Arbeitskreise)

Zu den geplanten Sparmaßnahmen bei der Kulturkreis GmbH (siehe Bericht auf Seite 1):

Sparkasse spendet für Schwalbacher Vereine
Hofheim/Schwalbach (sz). Landrat Michael 
Cyriax und Markus Franz vom Vorstand der 
Taunus Sparkasse begrüßten am vergangenen 
Freitag im Plenarsaal des Landratsamtes 280 
Gäste aus 149 Vereinen aus den Bereichen Kul-
tur, Sport, Soziales, Bildung Umwelt und 
Brauchtumspflege des Main-Taunus-Kreises. 
Insgesamt übergab die Taunus Sparkasse Spen-
den in Höhe von 200.000 Euro. Auch zahlrei-
che Vereine aus Schwalbach wurden bedacht.

Zu den Glücklichen zählten die CJZ Gesell-
schaft für Christich-Jüdische Zusammenar-
beit im Main-Taunus-Kreis, das Diakonische 
Werk Main-Taunus, die Schwalbacher Tafel, 
der Schwimmclub, der Tanzportclub, der 
TTC Pinguine und der Tierschutzverein 
Schwalbach und Frankfurt-West.
Markus Franz betonte, wie wichtig der Tau-
nus Sparkasse die Förderung des Ehrenamtes 
ist. Michael Cyriax würdigte ebenfalls das 

Engagement: „Dieser Abend gilt Ihnen und 
Ihrer wertvollen Arbeit. Sie investieren ihre 
Freizeit in Ihre Herzensangelegenheiten und 
leisten damit einen wichtigen Beitrag in unse-
rer Region.“
Michelle Spillner brachte mit ihren Zauber-
künsten das Publikum zum Staunen und La-
chen. Sie verstand es das Publikum einzube-
ziehen und einzelne Personen auf die Bühne 
zu holen.

Michael Cyriax und Markus Franz (links oben) übergaben an die Vertreterinnen und Vertreter von 149 Vereinen aus dem Main-Taunus-Kreis 
insgesamt Spenden in Höhe von 200.000 Euro. Mit dabei waren auch zahlreiche Schwalbacherinnen und Schwalbacher. Foto: Taunus Sparkasse 

AES gewinnt Handball-Kreisentscheid
Schwalbach (sz). Erfolgreich kehrte die 
Handball-Schulmannschaft der Albert-Ein-
stein-Schule (AES) des Jahrgangs 2010/11  
vom „Jugend trainiert für Olympia“-Turnier 
in Kelkheim-Münster zurück.  Ungeschlagen 
auf dem ersten Platz sicherte sich das Team 
den Turniersieg und darf als „Kreismeister“ 
an den Hessenmeisterschaften am 27. No-
vember in Bensheim teilnehmen.
Bereits im ersten Spiel gegen die Mannschaft 
der Main-Taunus-Schule aus Hofheim, die 
mit einigen Regionalligaspielern angetreten 
war, überzeugte das AES-Team durch schnel-
len und erfolgreichen Angriffshandball. Mit 
14:12 Toren wurde dieses Spiel gewonnen, 
das bis in die letzte Minute heiß umkämpft 
war. Auch im zweiten Spiel gegen die Mann-
schaft des Veranstalters – die Eichendorff-
schule Kelkheim – wurde von Beginn an 
Tempo gemacht, und nach einem Zwischen-
stand von 6:6 zog das AES-Team unaufhalt-
sam davon und siegte letztlich verdient mit 
15:10 Toren. Damit war der Turniersieg fast 
sicher, aber auch das letzte Spiel gegen die 
Heinrich-von-Kleist Schule aus Eschborn 

musste erst noch gewonnen werden. Das letz-
te Spiel hatte ein Art „Derby-Charakter“, 
spielen doch in beiden Schulmannschaften 
Spieler, die sich aus den Vereinen kennen. 
Aber auch im letzten Spiel überzeugte das 
AES-Team, und es kam zu einem wahren Tor-
wirbel. 25:13 stand am Ende auf der Anzei-
gentafel. Begeistert feierte die AES-Mann-
schaft noch in der Halle ihren Erfolg, war dies 
doch seit vielen Jahren wieder einmal ein gro-
ßer sportlicher Erfolg im Schulhandball für 
die Albert-Einstein-Schule.
Unerwähnt soll auch nicht bleiben, dass eine 
zweite AES-Handball-Schulmannschaft des 
Jahrgangs 2012-2015 in der zweiten Sport-
halle in Münster auch ihr „Jugend trainiert für 
Olympia“-Turnier spielte. In spannenden 
Spielen musste sich diese Mannschaft aber 
gegen körperlich stärkere Mannschaften ge-
schlagen geben und erreichte am Ende den 
sechsten Platz.
Betreut wurden die Mannschaften vom AES-
Sportlehrer Sören Küthe und Klaus Kausel-
mann, der auch Trainer bei der HSG Schwal-
bach/Niederhöchstadt ist. 

Im erfolgreichen Team spielten für die AES Lias Gorny, Nicolas Rom, Felix Mildenberger, 
Jonas Löwe, Moritz Gabriel, Leon Kirchner, Georg Schmidt und Jonathan Fischer. Rechts auf 
dem Foto Trainer Klaus Kauselmann. � Foto: Albert-Einstein-Schule

Demo gegen Hass

Bei strahlendem Herbstwetter endete am 2. 
November der Demonstrationszug durch die 
Bad Sodener Innenstadt am Nachmittag im 
Neuen Kurpark. Unter den Rednerinnen und 
Rednern der Kundgebung „Gemeinsam ge-
gen Hass und Hetze! Stronger Together“ 
war auch Amilio Ludwig-Dinkel aus 
Schwalbach. Ebenso sprach die Kelkheimer 
Stadtverordnetenvorsteherin Julia Ostrowi-
cki (2.v.l.). Organisiert wurden Kundgebung 
und Demo von Sven Rühl und dem Verein 
Colorful. � Foto: SPD

Spenden für Ski-Camp 
Schwalbach (sz). Auch dieses Jahr findet 
wieder ein Skicamp des Schwalbacher Ju-
gendnetzwerks „Wilde Rose“ in den bayeri-
schen Voralpen statt. Dazu werden noch Ski 
und Schuhe benötigt. Wer seine Ausrüstung 
spenden möchte, kann sich per E-Mail an 
ahmad.ahmad 2003@gmx.de wenden. 

www.taunus-nachrichten.de
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Abrahamisches Gespräch an der AES
Schwalbach (sz). Am Ende des 13. Abraha-
mischen Religionsgespräch an der Albert-Ein-
stein-Schule (AES) kam sie dann doch auf, 
die wohl unvermeidbare Frage eines Schülers, 
wie denn die Vertreterinnen der beiden Religi-
onen Islam und Judentum auf dem Podium 
des Bürgerhauses, Jasmina Makarevic und Pe-
tra Kunik, die aktuelle politische Situation in 
Palästina einschätzen würden.
Beide betonten, wie schwer ihnen das An-
schauen der Bilder hoffnungslos blickender 
Menschen und leidender Kinder falle. Kaum 
erträglich sei für Petra Kunik der Gedanke, 
dass noch immer etwa 50 Menschen jüdischen 
Glaubens in Geiselhaft seien. Und sie schloss: 
„Ihr seid die nächste Generation in Verantwor-
tung. Passt auf diese Demokratie auf!“
Seit dem Jahr 2011 schon ist es Tradition an 
der AES, dass gegen Ende des Jahres Vertre-
terinnen und Vertreter der sogenannten abra-
hamischen Religionen zusammenkommen, 
um mit allen 180 Schülerinnen und Schülern 
des zehnten Jahrgangs über das Zusammenle-
ben von Juden, Christen und Moslems in 
Deutschland ins Gespräch zu kommen. Ne-
ben Fachbereichsleiter Jochen Kilb übernah-
men jeweils zwei Schülerinnen oder Schüler  
die Moderation des Gesprächs. Im ersten 
Block waren dies Greta Gallo und Meng 
Yuan, im zweiten Block Felix Schneider und 
Louisa Horneff.
 In diesem Jahr musste krankheitsbedingt der 
christliche Vertreter, Pfarrer Andreas Heidrich 
aus Bad Soden, absagen. Nichtsdestoweniger 
entwickelte sich in den nächsten Stunden ein 

bisweilen äußerst lebhaftes Gespräch, in dem 
kaum ein Themenbereich von den Schülern 
ausgespart wurde.  Dabei gab es natürlich 
auch viele für die Schüler neue Informatio-
nen, die ihnen in ihrem Religions- und Ethik-
unterricht so bislang nicht vermittelt worden 
waren – insbesondere nicht so authentisch, 
wie das an jenem Donnerstag geschah.
So erntete Petra Kunik hörbares Staunen, als 
sie erklärte, dass ein Sabbat-Gottesdienst in al-
ler Regel vier bis fünf Stunden andauere. Und 
die Tatsache, dass der Gottesdienst überall na-
hezu gleich gefeiert werde, führe dazu, dass sie 
sich selbst auch in der New Yorker Synagoge 
heimisch fühle. Ihre Erklärung, die Ursache 
dafür, dass sich orthodoxe Juden den Bart und 
die Schläfen nicht rasierten, sei es, dass das 
Ebenbild Gottes nicht geschnitten werden dür-
fe, war für die meisten Anwesenden neu.
Jasmina Makarevic, in Stuttgart aufgewach-
sene Muslima mit bosnischen Wurzeln, konn-
te den Schülern auf deren Glaubens-Ausle-
gungs- und -Praxisfragen zum Islam immer 
wieder profunde Antworten liefern. „Beim 
Gebet muss ein Moslem vom Bauchnabel bis 
zum Knie bedeckt sein, eine Muslima darf 
nur Gesicht, Hände und Füße unbedeckt las-
sen. Diese Bedeckung übertragen, je nach 
Kultur und Herkunft, viele Moslems auch auf 
ihren Alltag, obwohl es im Koran nicht gefor-
dert ist“. 
Beim Themenbereich Sexualität verwies sie 
darauf, dass eine muslimische Frau mit ihrer 
ersten Menstruation als erwachsen gelte, ein 
Mann mit dem ersten Samenerguss. Sie be-

tonte, dass es einem Moslem nicht zukomme, 
über die Lebensweise anderer Menschen zu 
richten, also etwa über homosexuelle Partner-
schaften, denn dies sei allein Allah vorbehal-
ten. Petra Kunik konzedierte, dass orthodoxe 
Juden wohl Homosexualität prinzipiell ab-
lehnten. Jedoch setze sich im liberalen Juden-
tum mehr und mehr die Auffassung durch, 
dass alles, was zwischen zwei Menschen in 
gegenseitiger Liebe und Respekt füreinander 
ereigne, mit Gottes Einverständnis geschehe.
Als die Frage auf die Jenseitsvorstellungen 
kam, wusste Makarevic von vielfältigen blu-
migen und metaphorischen Ausformulierun-
gen im Koran über das Jenseits zu berichten. 
Dennoch sei es für einen Moslem immer die 
zentrale Frage, was seine Aufgabe im Hier 
und Jetzt unter den Lebenden sei, was er also 
in seiner diesseitigen Existenz bewegen wolle 
und könne.
Die Frage, ob die beiden denn selbst in ihrem 
bisherigen Leben religiös bedingte Diskrimi-
nierung erfahren hätten, schoben die Referen-
tinnen ganz ans Ende des Gesprächs. Umso 
beeindruckender für die Schüler konnte Petra 
Kunik von antisemitischen Drohungen und 
dem etwas hölzern bis unbeholfen wirkenden 
Umgang der Staatsanwaltschaft damit berich-
ten, stand sie selbst doch vor Jahren auf einer 
Liste potentieller jüdischer Opfer, die der 
NSU führte.
So hallte ihr abschließend formulierter Appell 
an die Schüler zu deren persönlichen Beitrag 
zum Erhalten der Demokratie noch einige 
Zeit nach.

Petra Kunik (links) und Jasmina Makarevic (2.v.l.) stellten sich den Fragen der Schülerinnen und Schüler der AES. Moderiert wurde das so 
genannte abrahaminische Gespräch von Fachbereichsleiter Jochen Kilb und den Schülerinnen Greta Galo (2.v.r.) und Meng Yuan. � Foto: AES 

„Tiere aussetzen ist eine Straftat“
Sulzbach (sa). Anfang November erhielt das 
Tierheim am Arboretum eine Meldung, dass 
im Main-Taunus-Zentrum eine Katzenmama 
mit drei Babykätzchen gesichtet worden ist. 
Daraufhin machten sich die Ehrenamtlichen 
Alexandra Zaddach, Thomas Sentko und Su-
sanne Mitternacht auf den Weg, um die Kat-
zenfamilie zu finden. Nach fast drei Stunden 
Suche in Kälte und Dunkelheit waren Katzen-
mama und die drei etwa sechs Wochen alten 
Kätzchen gesichert und konnten ins Tierheim 
gebracht werden. 
Offensichtlich waren sie ausgesetzt worden. 
Schnell stellte sich heraus, dass die Katzen-
mama dringend auf medizinische Hilfe ange-
wiesen war und auf schnellstem Wege in die 
Tierklinik Hofheim gebracht werden musste. 
Am darauffolgenden Montag wurde dann in 
der Nähe des Tierheims eine Reisetasche mit 
fünf kleinen Babykätzchen von einem Mitar-
beiter des Tierheims gefunden. 
Der Tierschutzverein Bad Soden/Sulzbach, 
der das Tierheim am Arboretum betreibt, 
weist darauf hin, dass das Aussetzen von 
Haustieren eine Straftat ist. Solche Taten 
belasteten alle Tierheim-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeiter. „Das hinterlässt Spuren, 
die uns alle nachts nicht schlafen lassen“, 
sagt Tierheimleiterin Peggy Knecht. Es 
folgten in der ersten November-Woche 
noch fünf weitere Fundkatzen sowie eine 
dreiköpfige Katzenfamilie, die aus persön-

lichen Gründen in der Einrichtung abgege-
ben wurden. 
Am 5. November meldete sich eine Familie, 
die die Katzenmama mit den drei kleinen Ba-
bys auf Basis eines Instagram Posts als ihre 
Katzenfamilie identifizierte, die aus ihrem 
Garten verschwunden war. Dabei wurden drei 
weitere Babys der Katzenmama zurückgelas-
sen. Dem Tierheim zufolge ist die Katzenma-
ma mit drei ihrer sechs Babys aus dem Garten 
der Familie gestohlen und anschließend im 
Main-Taunus-Zentrum ausgesetzt worden. 
Die betroffene Familie war so ratlos wie jeder 
im Tierheim, aber alle waren sehr glücklich, 
als sie die Kätzchen wieder mit nach Hause 
nehmen konnten. Mama und alle Babys sind 
wieder vereint und die Mama kümmert sich 
rührend um ihre Kitten. Die Familie bezahlte 
auch die hohe Tierklinikrechnung – eine gro-
ße Erleichterung für den Tierschutzverein, 
denn die hohen Tierarztkosten, die für die vie-
len Fundkatzen anfallen, belasten das Tier-
heim außerordentlich. 

Gleich mehrere Katzenfamilien wurden im 
November ausgesetzt.� Foto: Tierschutzverein

Kreativmarkt in  
der Friedenskirche
Schwalbach (sz). Bereits zum neunten Mal 
veranstaltet die Evangelische Friedenskir-
chengemeinde einen Kreativmarkt. Am 
Sonntag, 17. November wird es nach dem 
Gottesdienst, der um 10 Uhr beginnt, wieder 
allerlei leckere Köstlichkeiten sowie kleine 
und große kreative Dinge geben. Der Kreativ-
markt in der Bahnstraße 13 ist von 11 bis 16 
Uhr geöffnet. Die Austellerinnen haben in 
den vergangenen Wochen fleißig gewerkelt 
und insbesondere schöne Dinge für die Ad-
vents- und Weihnachtszeit hergestellt. Wie 
immer wird der Erlös einem besonderen 
Spendenprojekt zufließen. Der Spendenerlös 
des Kreativmarkts 2023 wird gegen 13 Uhr 
übergeben. Wie immer wird es in der Kirche 
ab 11.30 Uhr ein Begegnungscafé mit einem 
Kuchen- und Suppenbuffet geben.

Was tun, wenn Träume 
einfach zerplatzen?
Eschborn (ew). Die Evangelische Andreas-
gemeinde veranstaltet am Sonntag, 17. No-
vember, wieder einen „GoSpecial“-Gottes-
dienst, zu dem auch Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher eingeladen sind. Los geht es 
um 10.30 Uhr im Gemeindezentrum in Nie-
derhöchstadt.
Unter dem Thema „Zerplatzte Träume“ rich-
tet sich der „GoSpecial“-Gottesdienst an alle, 
die über das Thema Enttäuschungen, geschei-
terte Pläne und neue Hoffnung nachdenken 
möchten. Mit kreativen Elementen, moderner 
Musik und Interaktionen, die zum Nachden-
ken anregen, soll das Thema „zerplatzte Träu-
me“ so auf eine Weise erlebbar gemacht, die 
nicht nur Trost spendet, sondern auch Mut 
und neue Inspiration für persönliche Heraus-
forderungen vermittelt, verspricht Pfarrer 
Karsten Böhm.
Parallel zum „GoSpecial“ findet ein Kinder-
programm statt. Im Anschluss an den besonde-
ren Gottesdienst besteht die Möglichkeit, bei 
Getränken und etwas zum Knabbern ins Ge-
spräch zu kommen. Der Eintritt ist frei. Park-
möglichkeiten gibt es direkt Montgeronplatz 
neben der Evangelischen Andreasgemeinde. 
Oder man nutzt die S-Bahn-Anbindung mit 
den Linien S3/S4 bis Nieder-höchstadt.
„GoSpecial“ ist nach Angaben der Andreas-
gemeinde ein moderner und zeitgemäßer 
Gottesdienst für kirchendistanzierte und su-
chende Menschen des 21. Jahrhunderts, die 
dem Sinn ihres Lebens und Gott näherkom-
men wollen. Im modernen „GoSpecial“ wer-
den aktuelle Themen und Fragen behandelt 
und diese mit Leidenschaft, Kreativität, Hu-
mor, Live-Musik und besonderen Gästen um-
gesetzt. Idee und Programm zeigt die Inter-
netseite www.gospecial.de an.

Spiele-Abend in  
der Stadtbücherei
Schwalbach (sz). In der Stadtbücherei einen 
Brettspielabend zu veranstalten - diese Idee 
war vor der Corona-Pandemie bereits ein gro-
ßer Erfolg. Daran möchte das Bücherei-Team 
anknüpfen und sucht viele Mitspielende ab 
16 Jahren für mehrere große und kleine Spie-
le-Runden. Wer in der dunklen Jahreszeit 
Lust auf einen geselligen Abend mit anderen 
Spielbegeisterten hat, ist eingeladen am Don-
nerstag, 21. November, um 18 Uhr in die Bü-
cherei am Marktplatz zu kommen. Bei ent-
sprechendem Interesse sind auch Folgetermi-
ne angedacht. Mit dabei ist auch ein passio-
nierter Spieler, der aus seiner umfangreichen 
Spielesammlung Spiele mitbringt und diese 
vorstellt und erklärt. Präsentiert werden die 
aktuellen Erwachsenenspiele des Jahres 
2024, Altes, Neues und Unbekanntes. Die 
Auswahl wird sowohl kurze Kartenspiele bie-
ten, bei denen vor allem das Glück entschei-
det, als auch etwas anspruchsvollere Strate-
giespiele, die den Abend füllen. Die Veran-
staltung dauert längstens bis 21 Uhr und ist 
kostenlos. Anmeldungen sind per E-Mail an 
stadtbuecherei@schwalbach.de möglich. 
Eine Teilnahme ist aber auch spontan ohne 
Anmeldung möglich. 
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